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2. Frankreich hatte Lothringen und Corsika gewonnen, da¬
gegen bedeutende Besitzungen außerhalb Europa verloreu.

3. Die Republik der vereinigteu Niederlande.

4. Großbritannien und Irland hatte Gibraltar gewon¬
nen, Minorca nach 70jährigem Besitze (1713—1783) und Florida
nach 20jährigem (1763—1783) wieder verloren, in Nordamerika
13 Provinzen eingebüßt, in Ostindien dagegen bedeutende Eroberun¬
gen gemacht.

5. Bon den deutschen Mächten besaß Oesterreich jetzt
ganz Ungarn, Siebenbürgen und Slavonien, hatte ferner aus dem
spanischen Erbe noch Mailand nebst Mantua und Belgien behauptet,
dagegen Schlesien verloren, aber bei der ersten Theilung Polens
Galizien und Lodomirien gewonnen. Die preußischen Länder wa¬
ren durch Obergeldern, durch die Eroberung Schlesiens, durch den
Heimfall der fränkischen Fürstenthümer und Ostfrieslands, durch die
Wiedergewinnung Westpreußens ansehnlich vergrößert worden. Die
Pfalzbaierischen Länder waren durch das Aussterben des bay¬
rischen Zweiges der Wittelsbacher ganz an das pfälzische Haus ge¬
fallen.

6. Dänemark nebst Norwegen und Island.

7. Schweden hatte sein Uebergewicht im Norden eingebüßt
und sowohl bedeutende Küstenländer an Rußland, als auch den größ¬
ten Theil seines deutschen Gebietes verloren.

8. Rußland hatte sich nicht nur durch schwedisches und pol¬
nisches Gebiet, sondern auch durch das Reich der Krim'schen Khane,
so wie durch die errungene Oberherrschaft über die georgischen Län¬
der vergrößert.

9. Von Polen waren durch die erste Theilung bedeutende
Stücke abgerissen worden.

10. Das os manische Reich hatte Morea wieder gewonnen,
dagegen die Besitzungen in Ungarn und Siebenbürgen an Oesterreich
verloren.

11. In Italien war der Besitzstand fast unverändert geblie¬
ben, nur hatten die ehemals spanischen Länder, so wie Toscana eine
andere Herrscherfamilie erhalten.


